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Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransporte  0800 19222
Polizeiposten Rieselfeld  0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd  0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline  0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Umwelttelefon  0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden  0171 8118928

▼ Freiburger Notfallpraxis für Erwachsene
 Tel. 0761 8099800

 Freiburger Kinder-Notfallpraxis
 Tel. 0761 80998099

▼ Apotheke
Mittwoch 08.10.14 Rats-Apotheke Bötzingen, Tel. 07663 1470
Donnerstag 09.10.14 St. Wendelin-Apotheke Merdingen, 
  Tel. 07668 5812
Freitag 10.10.14 Adler-Apotheke Hugstetten, 
  Tel. 07665 930516
Samstag 11.10.14 Apotheke am Gutshof Umkirch, 
  Tel. 07665 51626
Sonntag 12.10.14 Franziskaner-Apotheke Oberrimsingen, 
  Tel. 07664 408714
Montag 13.10.14 Bären-Apotheke Buchheim, 
  Tel. 07665 2252
Dienstag 14.10.14 Breisgau-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 7537
Mittwoch 15.10.14 Europa-Apotheke Breisach, 
  Tel. 07667 942055

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller 
dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter 
Tel. 01805 002963.

▼ Zahnarzt
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

▼ Hebamme
Gisèle Ste� en, Waltershofen, Tel. 07665 972527

Kirchliche Sozialstation Tuniberg e. V. 
- Nachbarschaftshilfe -, Am Dürleberg 1, 
79112 Freiburg-Op� ngen, Tel. 07664 3057;
www.sozialstation-tuniberg.de; in dringenden Fällen 
Tel. 07664 912001; 
Sprechstunden: Mo. – Fr. 10:30 – 12:00 Uhr; nachmittags nach 
Vereinbarung

Ortsverwaltung Waltershofen 
Schulhalde 12 
Telefon 9443-0 
Telefax 9443-24 
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de 
Internet www.freiburg.de 
 
Ö� nungszeiten: 
Montag – Freitag  08:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch zusätzlich    13:30 – 18:00 Uhr 
Vorsprachen sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Ö� -
nungszeiten möglich. 
 
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin: 
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr sowie nach Vereinbarung auch zu 
anderen Terminen. 

 
 

Ö� entliche Ortschaftsratssitzung 
Am Dienstag, den 14.10.2014, � ndet um 20:00 Uhr im Bürgersaal 
des Rathauses eine ö� entliche Ortschaftsratssitzung mit folgen-
der Tagesordnung statt:   
1. Bürgerfragen
2. 3. und 4. Gleis Rheintalbahn

- Sachstandsbericht -
3. Pauschaletat des Ortschaftsrates

- Verwendung der Mittel 2014 -
4. Geplante Frei� ächenerweiterung der Hofackerschule
5. Bauanträge und Bauvoranfragen

a.   Umbau des Dachgeschosses und Erweiterung einer 
      bestehenden Dachgaube auf Flst. Nr. 28/4, Am Kähner-
      brunnen 10
b.   Kenntnisgabeverfahren mit Befreiungen; 
       - Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB für die Überschrei-
          tung der Gaubenhöhe um 0,60 m auf Flst. Nr. 6983/8, 
          Im Giesental 18 -

6. Informationen – Verschiedenes
7. Anfragen des Ortschaftsrates
8. Anfragen der Einwohnerinnen und Einwohner
 
Nachträge und Ergänzungen der Tagesordnung werden durch 
Anschlag an der Verkündungstafel der Ortsverwaltung ortsüb-
lich bekannt gemacht. 
 
Die Einwohnerinnen und Einwohner sind zur Sitzung herzlichst 
eingeladen. 
 
Petra Zimmermann, Ortsvorsteherin 

 

Autofahrer/innen aufgepasst: 
Achtung Wildschweine! 
Für Wildunfälle mit Schwarzwild ist die gefährlichste Zeit die Zeit, 
wenn die Maisfelder abgeerntet werden. Dann sind die Wildschwei-
ne fehlorientiert, wenn sie auf einmal merken, dass ein Feld abgeern-
tet ist, das gestern noch da war. Das Unfallrisiko ist dadurch deutlich 
erhöht. Die Autofahrer/innen werden deshalb gebeten, in dieser 
jetzt bevorstehenden Gefahrzeit besonders aufmerksam auf queren-
des Wild zu achten und jederzeit bremsbereit zu sein. 
 



Seite 3 Mittwoch, 08. Oktober 2014 Mitteilungsblatt der Ortschaft Waltershofen

Sauberhalten der Feldwege 
Durch Maisernte und Winterbestellung der Felder lässt sich eine 
Verschmutzung der Wege nicht immer ganz vermeiden. Die Be-
wirtschaftenden sind jedoch gesetzlich dazu verp� ichtet, dass der 
gröbste Schmutz – sei es aus den Reifen des Traktors, vom P� ug oder 
vom Maisdrescher – von den Feldwegen und Straßen beseitigt wird. 
Immer wieder kann festgestellt werden, dass manche Bewirtschaf-
tende dieser P� icht nicht oder nur unzureichend nachkommen. Es 
wird darauf hingewiesen, dass es sich um eine Ordnungswidrigkeit 
handelt, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann, wenn der 
Schmutz nicht unverzüglich beseitigt wird. Darüber hinaus hat die 
Stadtverwaltung die Möglichkeit, das Straßen- oder Feldwegstück 
auf Kosten der Verursachenden reinigen zu lassen. Denken Sie da-
ran: durch die Spuren können die Verursachenden meist ermittelt 
werden. Die Ortsverwaltung appelliert deshalb an alle Grundstücks-
bewirtschaftenden, ihrer Reinigungsp� icht nachzukommen. 
 
 
 
 

 

12.10. 
Gertrud Hodapp, Riedgraben 6  90 Jahre

13.10. 
Josefa Dietz, Martackertenstr. 2  93 Jahre

13.10. 
Hans Meidlinger, Christhahlenweg 11  75 Jahre

13.10. 
Gerlinde Stöckle, Im Giesental 26  74 Jahre
 
 
 

 

–  Kalender – Datum Uhrzeit Tre� punkt Kontakt
... am Dunnschtig Donnerstag, 09.10. 15 Uhr Vereinsheim des Tennisclubs Uli Glöckler, Tel. 8630

... weiterarbeiten  Freitag, 10.10., und ab  18 Uhr Baustelle im Farrenstall Klaus Weis, Tel. 0151 52323784, 
am Farrenstall*  Samstag, 11.10. ab  8:30 Uhr  oder info@zaemme.de

... walken montags und mittwochs 9 Uhr Infotafel bei den Tennisplätzen Peter Rothfuß, Tel. 6718

... tanzen montags 19:15 – 20:15 Uhr Bürgersaal im Rathaus Lisa Berg, Tel. 8672, und 
    Gerdi Jeßen, Tel. 5570

... helfen ist immer möglich   Angela Vitt, Tel. 942424

Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere 
Informationen sind auf der Homepage unter www. zaemme.net zu � nden. 
 
Mit Ihren Spenden können Sie den Umbau des Farrenstalls zu einem Begegnungsort für alle Waltershofener/innen unterstützen. 
Unsere Konten lauten: Verein Z’sämme,
• Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau, IBAN DE56 6805 0101 0012 8722 95, BIC FRSPDE66XXX,
• Volksbank Breisgau-Süd eG, IBAN DE16 6806 1505 0051 0531 09, BIC GENODE61IHR.
 
Vereinsmitglied können Sie jederzeit werden, entsprechende Aufnahmeanträge liegen im Rathaus und in der Sparkasse aus oder Sie 
schicken eine Mail an info@zaemme.de. 
 
*...weiterbauen am Farrenstall zu obengenannten Terminen oder auch während der Woche!  (Klaus Weis gibt entsprechende Einwei-
sungen) Als Nächstes stehen im Farrenstall folgende Arbeiten an: 
- kleinere Maurerarbeiten 
- Abbürsten, Auskratzen der Bruchsteinmauern 
- Betonabbruch auf Hänger laden 
Wir freuen uns über helfende Hände; bitte Handschuhe, falls vorhanden Hammer, Schaufel, Drahtbürste mitbringen. 
 
Neues im Internet auf www.zaemme.net:  
Bilder gibt es von der Herbstwanderung von „Z’sämme wandern“ rund um Eichstetten am Kaiserstuhl. 
 
Um Ereignisse und Veranstaltungen und das dahinterstehende bürgerschaftliche Engagement außerhalb von „Z’sämme“ zu würdigen, 
nutzen wir die Seite „Dor� eben“ auf www.zaemme.de. Ein solches Ereignis war auch die Verabschiedung von Josef Glöckler nach fast 40 
Jahren im Waltershofener Ortschaftsrat und über 34 Jahren Ortsvorstehertätigkeit. Die Bevölkerung nahm die Einladung in die Steinried-
halle gerne an, um zusammen mit zahlreichen Ehrengästen Josef Glöcklers Verdienste zu würdigen und zünftig zu feiern! Unsere Bilder 
geben einen kleinen Eindruck dieser Feier. 
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Donnerstag, 9. Oktober: 15 bis 17:30 Uhr Kindertre�  (wir bauen 
Guckkästen). 
Freitag, 10. Oktober: 17 bis 19 Uhr „Tre�  5-bis-7“ – o� ener Tre�  für 
Mädchen und Jungen der 5. bis 7. Klassen (wir backen Mini-Pizzas). 
Samstag, 11. Oktober: 9:10 Uhr Tre� en zur Abfahrt zur Erlebnis-
wanderung „Turm und Burg“ für angemeldete TeilnehmerInnen. 
Montag, 13. Oktober: 17 bis 19 Uhr „Tre�  5-bis-7“ – o� ener Tre�  für 
Mädchen und Jungen der 5. bis 7. Klassen (Action in der Küche). 
Dienstag, 14. Oktober: 15 bis 17:30 Uhr Kindertre�  (wir basteln eine 
Eulen-Dekokette); 18 bis 21 Uhr TeenieTre�  für die 7. bis 9.. Klasse. 
Adresse: Breikeweg 3, Telefon 07665 8757
Internet: www.kjtw.de. 
 
 

Erfolgreicher Kindersachenmarkt! 
Bei strahlendem Sonnenschein hatten v. a. die Kinder auf ihren De-
cken vor der Halle ihren Spaß beim Handeln und Verkaufen ihrer 
Spielsachen. Aber auch in der Halle herrschte reger Betrieb an den 
Verkaufsständen und an der Kuchentheke. Deshalb konnte ein se-
henswerter Grundstock von beinahe 900 Euro für das zweite Tor auf 
der Spiel� äche im Giesental erwirtschaftet werden. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Helfer/innen, die sowohl beim Auf- und Ab-
bau als auch in der Küche und an der Kuchentheke dazu beigetragen 
haben, dass auch diesmal die Veranstaltung reibungslos ablaufen 
konnte. 
 
Für die Elterninitiative Kindersachenmarkt Monika Burchgart, Barba-
ra Großehabig, Anja Senaschy, Barbara Fiedler 
 
 

1. Schulversammlung im Schuljahr 2014/15 
Die Moderatoren sind David Hodapp und Alice Pelullo. Als erstes war 
die Begrüßung dran, ganz besonders der Erstklässer. Das Thema der 
Schulversammlung waren die wichtigsten Schulregeln, vorbereitet 
von der Klasse 4: 
• Wir begrüßen uns vor der Schule und verabschieden uns nach 

der Schule.
• Wir schlichten Streit mit der Stoppregel.
• Die Spielsachen müssen nach Pause aufgeräumt werden.
• Die Rutschbahnregeln müssen eingehalten werden.
 
Am Sonntag, dem 21.09.2014, � ndet im Seepark von 14:00 Uhr – 
18:00 Uhr eine Veranstaltung zum Welt-Kinder-Tag statt. 
 
Die neuen Schiedsrichter sind in der ersten Pause Bastian Osthof und 
Max Wehmeyer, in der zweiten Pause Jannis Döling und Leon Schu-
cher. 
 
Dieses Protokoll wurde erstellt von Viola Schmidt und Bastian Osthof. 
 

Protokoll zur 2. Schulversammlung 2014/2015 
Die Moderatoren Julia Landmann und Jannis Döling begrüßen die 
Kinder der Hofackerschule. Das Thema war unser gemeinsames 
Projekt: „Zu-Fuß-zur-Schule“. Zu Beginn sangen alle das Lied: „Zu 
Fuß zur Schule gehen wir“. Danach stellten alle Klassen der Schulge-

meinschaft vor, was sie beim Projekt gemacht haben. Die Erstklässler 
nannten ihre Straße, in der sie wohnen und spezielle Dinge, die an 
ihrem Schulweg liegen, z. B. dass sie an einer Bushaltestelle vorbei 
gehen oder über eine Brücke. Danach kamen die Zweitklässler dran. 
Auf einem Ortsplan zeichneten sie ihr Haus ein und malten ihren 
Schulweg auf. Sie erstellten ein Heft über Waltershofen und frag-
ten die Kinder der Hofackerschule, was die Zeichen im Wappen von 
Waltershofen bedeuten. Was die Kinder nicht wussten, erklärten sie. 
Dann sangen alle das Lied: „Heut bleibt das Auto wieder stehn“. Die 
dritte Klasse erklärte, dass ein Schulranzen nicht zu schwer sein darf. 
Sie rechneten aus, dass man das Körpergewicht eines Kindes durch 
10 teilen soll; der Schulranzen mit Inhalt sollte nicht schwerer sein als 
diese Zahl. Wenn also ein Kind 23 kg wiegt, soll der Ranzen des Kin-
des höchstens 2,3 kg wiegen. Außerdem ermahnten die Kinder alle 
anderen, dass sie täglich ihre Schulranzen neu packen sollten. Die 
vierte Klasse stellte ihre Plakate zum Projekt vor. In vielen Interviews 
hatten sie eine Umfrage gemacht zum Thema. Die Ergebnisse schrie-
ben sie auf Plakate. Sie fanden heraus, dass ihre Eltern durchschnitt-
lich einen längeren Schulweg hatten als die Hofackerschüler und 
trotzdem immer zu Fuß gingen. Sie erfuhren viele Gründe, warum 
die Menschen in Waltershofen es gut � nden, dass die Kinder zu Fuß 
zur Schule gehen sollten. Zum Schluss wurden noch Fußballregeln 
wiederholt. Mit dem Hofackersong wurde die Schulversammlung 
abgeschlossen. 
Protokoll: Marie Allgeier und Amelie Laroque 
 
 

Nächster Abfuhrtermin: Freitag, 10. Oktober 
in ganz Waltershofen 
- graue Tonne (mit wöchentlicher Leerung) 
- braune Tonne (Bio-Tonne) 
 
zusätzlich westlich der Sonnenbrunnenstraße 
- graue Tonne (mit 14-täglicher Leerung) 
- grüne Tonne 
- gelber Sack 
 
Wertsto�  nsel beim alten Sportplatz (Altglas, Elektroschrott, 
Altkleider) 
 
Altkleidercontainer und Glascontainer beim Friedhof, an der Hit-
zelhalde (Nähe Baugebiet Giesental) sowie im Gewerbe-Mischgebiet 
Moos am Ende der Stichstraße Burgmatt; bitte aus Rücksicht auf die 
Nachbarschaft die vorgeschriebenen Einwurfzeiten einhalten: werk-
tags von 8:00 – 19:00 Uhr! 
 
Sperrmüllbörse: Wer noch gebrauchsfähige Gegenstände zu ver-
schenken hat, kann dies über die Ortsverwaltung hier kostenlos ver-
ö� entlichen. 
 
Hundekotbeutel erhalten Sie bei Ihrer Ortsverwaltung oder im Au-
tomat hinter der Steinriedhalle. 

Alle Abfallbehälter werden mit 
lesbaren Chips ausgerüstet  
Bis Ende November lässt die Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 
Freiburg (ASF) stadtweit alle Restmüll-, Bio- und grünen Tonnen 
mit einem Chip versehen, der eine Identi� kationsnummer besitzt 
und bei der Entleerung am Müllwagen elektronisch gelesen wird. 
Die Zahlenkombination kann bei der ASF ausgelesen und einem 
Haushalt, Gewerbebetrieb oder Grundstück zugeordnet werden. 
Weitere Infos sind nicht auf dem Chip gespeichert. Das System ist 
vom Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik zerti� ziert. 
Das Chipsystem erlaubt der ASF eine exakte Dokumentation, wann 
jede einzelne Tonne entleert wurde und wie viele Behälter zu einer 
Sammeltour zählen. Feststellen lässt sich auch, zu welchem Grund-
stück ein herrenloses Gefäß oder ein überfüllter Restmüllbehälter 
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gehört. Auf die Höhe und Berechnung der städtischen Abfallgebühr 
wirkt sich das neue Chipsystem nicht aus. 
Während im westlichen Bereich Waltershofens die Ausrüstung mit 
den Chips bereits am 26.09. erfolgt ist, werden im Bereich östlich 
der Sonnenbrunnenstraße laut Homepage der ASF die Behälter 
am Abfuhrtag, Freitag, 31.10.2014, mit den Chips ausgerüstet. An 
diesem Tag sollen alle vorhandenen Tonnen an der Straße bereitge-
stellt werden. Die Bevölkerung wird gebeten, die Behälter gut 
sichtbar mit Namen und insbesondere Adresse/Hausnummer zu 
versehen, damit die Zuordnung einfacher ist. Nach der Entleerung 
müssen die Behälter an der Straße stehen bleiben. Die ASF wird alle 
leeren Tonnen mit einem grünen Anhänger kennzeichnen. Sobald 
der Chip eingesetzt ist, werden die Anhänger entfernt. Anschließend 
können die Tonnen wie gewohnt auf die privaten Grundstücke zu-
rückgestellt werden. 
 
Für Fragen steht die ASF telefonischunter 0761 76707-40von Mon-
tag bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr sowie 
freitags von 8 bis 12 Uhr und 13 bis 15:30 Uhr zur Verfügung. 
 
 

Gefunden wurde: 
• Klappfahrrad
 
Verloren gemeldet wurde: 
• roter Kinderfahrradhelm auf dem Spielplatz Giesental liegen 

gelassen; bitte bei der Ortsverwaltung abgeben
 
 

Vortrag der DRK Familienbildung 
„Muss ich immer erst laut werden?“ heißt der Titel eines Vortrags, 
den die DRK Familienbildung am Dienstag, den 4.11.2014, von 19:30 
bis 21:30 Uhr im Rimsinger Weg 15 in Freiburg anbietet. Eltern und 
andere Erziehende bekommen alltagsnahe Anregungen, wie eine 
respektvolle und wirkungsvolle Kommunikation mit Kindern gestal-
tet werden kann; Kosten 7 Euro. Anmeldungen bis 25.10.14 unter 
www.drk-freiburg.de/familienbildung oder per Tel. vormittags unter 
0761 88508-643. 
 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Freiburg-Tuniberg 
Gottesdienstordnung vom 11.10. – 19.10.2014 
St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Op� ngen (Opf) 
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie) 
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18, 
E-Mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de, 
Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de. 
Ö� nungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen: 
Montag von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr. 
Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer 
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr, 
Tel. 07665 6431 E-Mail: Peterundpaul.waltershofen@t-online.de 

Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664 5401 
Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664 3122 
Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665 7956 
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei): 
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen Tel. 0800 404433377 
- Beratung in Lebenskrisen Tel. 0800 1110222 
 
Samstag, 11.10. 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) zu Erntedank 
für Rudi Hanisch und Fam. Jacquet-Hanisch 
 
Sonntag, 12.10. – 28. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) zu Erntedank 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
der Kinder Jan-Luca Haas, Anna und Fabio Calenda, Felix Noah 
Bruder (Diakon Wolfgang Kanstinger) 
 
Montag, 13.10. 
19.00 o� ene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet (St. Bartholomae Kapelle in St.Nikolaus) 
 
Mittwoch, 15.10. – Heilige Theresia von Jesus (von Avila) - 
19.30 ö� entliche Sitzung des Pfarrgemeinderates 
im Pfarrzentrum in Munzingen 
 
Donnerstag, 16.10. 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
19.00 Rosenkranzgebet (Mu) 
 
Samstag, 18.10. – Heiliger Ignatius von Antiochien – 
14.30 Trauung (Mu, St. Stephan) 
des Brautpaares Marco Ott / Heidi Linsenmeier (Diakon Wolfgang 
Kanstinger) 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
für Rosa Siebler 
 
Sonntag, 19.10. – 29. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
nach dem Gottesdienst Kuchenverkauf durch die Mininstranten 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
des Kindes Georg Max Rehnert (Diakon Wolfgang Kanstinger) 
 
Ö� entliche Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Am Mittwoch, den 15. Oktober 2014, � ndet um 19:30 Uhr im 
Pfarrzentrum in der Kaplaneigasse in Munzingen die nächste Sit-
zung des Pfarrgemeinderates statt. Die anstehenden Pfarrgemein-
deratswahlen im Frühjahr 2015 werden u. a. Thema sein. Interessier-
te Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen. 
 
Kinderchor: 
Probe Dienstag, 14.10., um 16:45 Uhr 
 
Trauer nach Suizid 
Rund 10.000 Menschen sterben jährlich in Deutschland durch die 
eigene Hand. Zurück bleiben fassungslose Angehörige, die nicht 
selten traumatisiert sind. Schuld- und Schamgefühle, verbunden mit 
der Tabuisierung der Todesursache Suizid, erschweren den Trauer-
prozess oftmals sehr. Beim Arbeitskreis Leben Freiburg (AKL) � nden 
Trauernde eine Anlaufstelle. Neben der Begleitung von Einzelnen, 
Paaren oder Familien wird auch einmal jährlich eine geleitete Trauer-
gruppe nach Suizid angeboten. Einen großen Zuspruch erfährt auch 
immer der ökumenische Gedenkgottesdienst für Suizidverstorbene 
und ihre Hinterbliebenen, der in diesem Jahr am Samstag, 18. Ok-
tober, 14:00 Uhr in der Melanchthonkirche in der Markgrafenstraße 
18 in Freiburg-Haslach statt� nden wird. (Haltestelle „Dorfbrunnen“, 
S 5). Im Anschluss gibt es im Gemeindehaus Ka� ee und Kuchen. Ku-
chenspenden sind erwünscht. 
Weitere Informationen: www.akl-freiburg.de oder Tel. 0761 33388. 
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Ökumene

Die Evangelischen Kirchen am Tuniberg und 
die Katholische Seelsorgeeinheit Tuniberg 
laden ein 
Achtung – Lebenskünstler! 
Auch in diesem Jahr machen wir uns wieder auf und stimmen uns 
mit einem geistlichen Übungsweg auf die Adventszeit ein. „Exer-
zitien im Alltag“ sind geprägt durch ein bewusstes Üben der Stil-
le und der achtsamen Wahrnehmung, des Hörens auf sich selbst 
und der Begegnung mit Gott in seinem Wort. Der Kurs dauert vier 
Wochen (4. – 25. November 2014 jeweils dienstags von 19:45 bis 
ca. 21:00 Uhr) und hat mehrere Elemente:
• eine Viertelstunde Gebetszeit am Morgen. Dazu gibt es Kar-

ten mit Impulsen und Übungen für jeden Tag
• zehn Minuten Zeit für einen Tagesrückblick am Abend
• ein wöchentliches Gruppentre� en mit Erfahrungsaus-

tausch, Übungen und einer Einführung in die kommende 
Woche.

 
Die Kosten für das Kursmaterial betragen 10 Euro. Der unverbind-
liche Informationsabend dient dazu, Sie mit dem Ablauf und den 
verschiedenen Elementen des Kurses vertraut zu machen, damit 
Sie entscheiden können, ob Sie teilnehmen wollen oder nicht. 
Wir laden alle Interessierten zu diesem Informationsabend 
herzlich ein auf Dienstag, den 21. Oktober, um 19:45 Uhr  im 
evangelischen Gemeindehaus, Unterdorf 8, Op� ngen. 

 
 

Nachrichten des Predigtbezirks Op� ngen 
und Waltershofen der Evangelischen 
Pfarrgemeinde Tuniberg 
79112 Freiburg-Op� ngen, Unterdorf 8, 
Tel. 07664 1880, Fax 07664 1801 
E-Mail: EvPfa-Op� ngen@t-online.de 
Internet: www.op� ngen.de ® evkirche 
Bankverbindung: 
Spendenkonto Volksbank Breisgau-Süd, BLZ 680 615 05, Konto 
225231, IBAN DE20 6806 1505 0000 2252 31, BIC GENODE61IHR 
Pfarrer: Pfr. Markus Binder, Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Sekretariat: 
Frau Danzeisen; Dienstag + Donnerstag 8:00 – 13:00 Uhr 
 

Wochenspruch 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 

1. Johannes 5, 4 
 

Gottesdienste 
Sonntag, 12.10. 
10.00 Hauptgottesdienst mit Taufe und Abendmahl, Pfr. Binder, 
Bergkirche Op� ngen 
16.00 Festgottesdienst zur Einführung von Pfarrerin Stefanie 
Steidel in Tiengen (s. u.) 

Sonntag, 19.10. 
10.00 Themengottesdienst Pfr. Alfred Moto poh (s. u.) 

Veranstaltungen, Gruppen, Informationen 
Mittwoch, 08.10. 
16.45 Kon� rmandenunterricht, Gemeindesaal Opf. 
18.00 Mitwirkung des Kirchenchors beim Abschied von Hans-Jür-
gen Stadelhofer 
Donnerstag, 09.10. 
9.30 Krabbelgruppe, Tre�  von 0 – 3 J. mit Müttern/Vätern im Ge-
meindesaal Opf., Unterdorf 8 

Donnerstag, 9.10. 
18.30 Sitzung ÄK und OÄK Tuniberg; Beginn in der Bergkirche 
 
Montag, 13.10. 
14.00 Betreuungsgruppe der Kirchl. Sozialstation Tuniberg für Men-
schen mit Demenz im Gemeindehaus Tiengen, Alte Breisacher Str. 5; 
Info und Anmeldung Sozialstation, Tel. 07664 3057 
19.00 O� ene Kapelle – Ökum. Abendgebet, Kapelle St. Bartholo-
mae in Op� ngen/St. Nikolaus 
 
Donnerstag, 16.10. 
9.30 Krabbelgruppe, Tre�  von 0 – 3 J. mit Müttern/Vätern im Ge-
meindesaal Opf., Unterdorf 8 

Festgottesdienst zur Einführung von Pfarrerin Stefanie Stei-
del in Tiengen 
Am Sonntag, dem 12. Oktober 2014, wird Stefanie Steidel 
durch Dekan Markus Engelhardt als Pfarrerin in der Pfarrge-
meinde Tuniberg, Predigtbezirk Tiengen, eingeführt. Zum Fest-
gottesdienst um 16 Uhr mit anschließendem Empfang laden 
wir herzlich in die Symphoriankirche Tiengen ein. 

Vorankündigungen 
Sa., 18.10., 19 Uhr, Musik zur Abendglocke, Bergkirche 
So., 19.10., 11.15 Kindergottesdienst, Bergkirche 
Mo., 20.10. OFT – O� ener Frauentre� , Fahrt nach Lahr zur Chrysan-
themenschau; Anm. bei F. Preis, Tel. 07664 1201 
Fr., 24.10, 15.00 Seniorennachmittag 

Themengottesdienste 
Auch in diesem Herbst werden wir wieder Gottesdienste zu 
einer Themenreihe anbieten. Verschiedene Pfarrer der Region 
werden in verschiedenen Kirchen zum Thema Die Kirche als 
„global player“ sprechen. In diesen Gottesdiensten gibt es dir 
Möglichkeit zu Rückfragen und zur Beteiligung am Fürbitten-
gebet. In der Bergkirche Op� ngen spricht am 19.10. Pfr. Alfred 
Moto poh über die Frage: “Wie ist die Einheit der Kirchen zuden-
ken?“ Am 26.10. spricht Pfarrer Deusch zum Thema: „Was ist an 
der Ökumene ökonomisch?“ Am 2. 11. meint Pfr Binder: „Brot für 
die Welt? Ich bin doch nicht blöd!“ 
Informationen über die weiteren Themengottesdienste sind in 
den Schaukästen plakatiert. 
Wir laden zu diesen Gottesdiensten herzlich ein. 
 

 

 
 
 
 

 
 
 

Aktionstag des Radfahrvereins Concordia 
Waltershofen e. V. am 12. Oktober 2014 
Der Radfahrverein Waltershofen veranstaltet am Sonntag, den 12. 
Oktober 2014, von 11 bis 17 Uhr an der Steinriedhalle einen Aktions-
tag „Rund ums Fahrrad“. Für Kinder wird ein Geschicklichkeitspar-
cour angeboten, an dem die Radfahrkünste getestet werden kön-
nen (Helmp� icht). Das Umkircher Fahrradlädele wird mit E-Bikes vor 
Ort sein und bietet Interessierten die Möglichkeit einer Testfahrt an. 
Außerdem hat jede/r Besucher/in die Möglichkeit sein/ihr Fahrrad 
und alles Rund um das Rad im Rahmen eines kleinen Flohmarktes 
anzubieten (keine Standgebühr). Für das leibliche Wohl sorgt der 
Radfahrverein Waltershofen in der alten Radsporthalle und bei schö-
nem Wetter auch unter den Linden vor der Steinriedhalle. 
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Fußball 
SV Achkarren - SV Waltershofen  3:2 (2:1) 
Nach einem 2:3 im Achtel� nale beim B-Ligisten SV Achkarren muss 
der SV Waltershofen seine Pokalträume beiseite schieben. Die star-
ken Kaiserstühler, die eine Runde zuvor bereits mit dem SV Biengen 
einen weiteren Bezirksligisten aus dem Weg räumten, begannen 
stark und führten Mitte der ersten Halbzeit bereits mit 2:0. Torjäger 
Sebastian Jenne gestaltete durch seinen Anschlusstre� er wenige Mi-
nuten vor dem Seitenwechsel das Ergebnis aus Waltershofener Sicht 
dann wieder etwas angenehmer. Jenne war es dann auch, der in der 
zweiten Hälfte für den Ausgleich besorgte. Wer ho� te, nun würde 
das Spiel endgültig zugunsten der Gäste kippen, wurde leider ent-
täuscht. Die Gastgeber trafen in der 84. Minute zum 3:2-Endstand. 

SF Eintracht Freiburg I - SV Waltershofen I  2:1 (1:0) 
Waltershofen begann gut und hatte in den ersten 10 Minuten ei-
nige Gelegenheiten, in Führung zu gehen. Stattdessen gingen die 
Gastgeber in der 25. Minute per Foulelfmeter in Führung. Nach einer 
knappen Stunde legten die Sportfreunde Eintracht einen weiteren 
Tre� er nach. Ab circa der 70. Minute waren die Waltershofener wie-
der zwingender im Angri� sspiel und setzten die Abwehr der Ein-
heimischen stark unter Druck. Zunächst scheiterte Sebastian Jenne 
mit einem tollen Schuss aus der Drehung noch am Torhüter und am 
Pfosten, doch in der 76. Minute stellte er seine Torjägerqualitäten 
unter Beweis, indem er eine Hereingabe von Joos, weitergeleitet 
von Caporale im Tor unterbrachte. Waltershofen drückte weiter und 
hatte in der letzten Minute durch Caporale noch eine große Chance 
zum Ausgleich, doch sein Schuss, der vielleicht hinter der Linie ge-
klärt wurde, wurde vom Schiedsrichter nicht als Tor gegeben. 

SF Eintracht Freiburg II - SV Waltershofen II  5:1 (3:0) 
Die Zweite � ng gut an, doch schon nach 10 Minuten musste Libero 
Marcel Kohler verletzt ausscheiden. Ein weiterer Spieler hatte sich 
bereits vor dem Spiel verletzt, sodass schon nach einer knappen 
Viertelstunde kein Auswechselspieler mehr vorhanden war. Trotz des 
hohen Pausen-Rückstandes kämpfte sich die Mannschaft noch ein-
mal in die Partie und der verdiente Lohn war der Ehrentre� er durch 
Christoph Ober. 
 
Die nächsten Spiele: 
Sonntag, 12.10.: 
12:45 Uhr: SV Waltershofen II - SV Biengen II 
15:00 Uhr: SV Waltershofen I - SV Biengen I 
 

Jugend 
B-Jgd: SG Freiamt - SV Waltershofen  5:1 
B-Jgd: SV Waltershofen - SC Gutach-Bleibach  0:5
(Bezirkspokal 1.Hauptrunde) 
B-Jgd: SV Waltershofen - SC Gutach-Bleibach  0:9 
C-Jgd: SG Tiengen/Waltershofen - SG Munzingen  2:2 
C-Jgd: SG Tiengen/Waltershofen - SG Staufener SC  1:7 
(Bezirkspokal 1.Hauptrunde) 
C-Jgd: SG Tiengen/Waltershofen - Polizei SV Freiburg  10:1 
D-Jgd: SC Gutachb-Bleibach 3 - SV Waltershofen  1:9 
D-Jgd: SV Waltershofen - SG Buchenbach  10:1 
Auch im 3. Punktspiel konnte die D- Jugend des SVW überzeugen. 
Flüssiges Kombinationsspiel, tolle Doppelpässe, Kampfgeist und un-
eigennütziges Verhalten waren der Garant für diesen tollen Erfolg. 
Insbesondere die geschlossene Mannschaftsleistung beeindruckte. 
Die Tore erzielten Carsten Heinen (3), Laurin Lettow (3), Jerome Om-
oregbe (2), Nico Heitzler (1) und Lukas Mayer (1). 
E-Jgd: SC Tiengen - SV Waltershofen  2:2 
E-Jgd: SV Waltershofen - SV Breisach  1:12 
C-Mädchen: SG Tiengen/Waltershofen - SF Eschbach  0:2 
 
Das nächste Jugend-Heimspiel: 
Freitag, 10.10.: 18:00 Uhr: SV Waltershofen D-Jgd - SV St.Peter 
 

Volleyball 
Damen I 
SV Waltershofen I - USC Freiburg II  2:3 
SV Waltershofen I - TV Kappelrodeck  3:0 
Zu Hause startete die erste Mannschaft am Samstag, 4. Oktober, in 
die Saison. Nur knapp unterlag man dem USC Freiburg II in 5 Sätzen. 
Klar siegten die Waltershofenerinnen gegen den TV Kappelrodeck. 
 
 

Ergebnis aus der Mixed 50 Medenrunde 
Im letzten Spiel hatte unsere Mannschaft zuhause den TC Schall-
stadt-Wolfenweiler zu Gast. Das Spiel endete 6:3 für den Gast. Im Ein-
zel gewann Sonja Geppert mit 6:2, 6:4, im Doppel Isolde und Manny 
Gallus 4:6, 7:6, 1:0 und Martina und Christian Lapschies 6:3, 3:6, 1:0. 
Damit belegt die Mannschaft bei nur einem verlorenen Spiel in der 
1. Bezirksklasse den 2. Platz hinter dem TC Mengen. 

Oberdorf gegen Unterdorf 
Am Samstag, 11. Oktober, wird wieder die Begegnung Oberdorf ge-
gen Unterdorf ausgespielt. Im Anschluss wollen wir die langsam zu 
Ende gehende Saison mit unseren Mitgliedern mit einem gemein-
samen Abschluss ausklingen lassen. Eine Liste zum Eintragen für 
Thekendienst wird ausgehängt. Arbeitsstunden können auch noch 
beim Winterfestmachen der Plätze erbracht werden. Der Termin 
hierfür wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
 

 

Einladung zum Monatstre� en 
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde des VdK zu unse-
rem nächsten Monatstre� en am Donnerstag, den 16. Oktober, 17:00 
Uhr, im Gasthaus „Löwen“ in Op� ngen. 
 
 
 

Dankeschön 
Liebe Besucher/innen, 
vielen Dank an die zahlreichen Besucher/innen unseres Tags der 
o� enen Tür im Feuerwehrhaus. Einen besonderen Dank sagen 
wir unserem Musikverein, der dem Wetter getrotzt hat und ei-
nen sehr abwechslungsreichen Frühschoppen spielte. Dank gilt 
auch an die Kameraden aus Op� ngen für die Drehleiter und den 
Rüstwagen. 
 
Interesse an der Feuerwehr oder der Jugendfeuerwehr geweckt? 
Dann komm einfach zu einer unseren nächsten Übungen: Aktive 
am 21.10. um 19:30 Uhr (Infos auch regelmäßig hier im Blättle), 
für die Jugendfeuerwehr einfach mal an einem Montag ab 18:30 
Uhr am Feuerwehrhaus vorbeikommen. 
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Förderverein der Kirchlichen Sozialstation 
Tuniberg: Herzliche Einladung zum 
Begegnungsnachmittag 
Wie bereits berichtet, � ndet am Sonntag, den 26. Oktober 2014, der 
diesjährige Begegnungsnachmittag für die Mitglieder und Freunde 
des Fördervereins der Kirchlichen Sozialstation statt. Wir wollen mit 
Ihnen gemeinsam bei Ka� ee und Kuchen sowie Wein und anderen 
Getränken und einem netten Unterhaltungsprogramm ein paar net-
te und unbeschwerte Stunden verbringen. 
• Beginn: 14:00 Uhr im Gemeindesaal der evangelischen Pfarrge-

meinde in Freiburg-Op� ngen
 
 

CDU: Regionalkonferenz 
Bitte vormerken: die nächstgelegene Regionalkonferenz mit den Be-
werbern für die Spitzenkandidatur zur Landtagswahl 2016 � ndet am 
Freitag, 21. November 2014, in der Schwarzwaldhalle Appenweier 
statt. An diesem Tag können wir Fahrgemeinschaften bilden.
 
 

SPD Tuniberg - Vorankündigung 
Die Landtagsabgeordnete Gabi Rolland spricht am 21.10.2014 im 
Bürgersaal des Rathauses in Op� ngen zur Bildungs- und Schulpolitik 
des Landes und zur aktuellen Schulsituation am Tuniberg. Herzliche 
Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger!
 
 

Polit-Kabarett mit Volkmar Staub in der Gotten-
heimer Bürgerscheune im Rathaushof 
Volkmar Staubs aktuelles Programm „Ein Mund voll Staub“, das er auf 
Einladung der BE-Gruppe „BürgerScheune“ am Donnerstag, 16.10., 
um 20 Uhr in der Gottenheimer Bürgerscheune im Rathaushof prä-
sentiert, ist eine vergnügliche Abrechnung mit seiner Generation. 
Karten im Vorverkauf sind im „Zehngrad“ in Gottenheim, Hauptstr. 
49, Tel. 9477210, E-Mail info@zehngrad.com, oder im Bürgerbüro des 
Rathauses Gottenheim, Hauptstr. 25, Tel. 9811-13, erhältlich. Restkar-
ten gibt es an der Abendkasse. 
 
 

Lesung beim Merdinger Kunstforum: 
„TATORT Waltershofen“ 
Die Freiburger AutorinAnne Grießer liest am Freitag, den 10.10.2014, 
um 20 Uhr beim Merdinger Kunstforum im Haus am Stockbrun-
nen aus ihrem Buch „Die tote Spur“, das nach Waltershofen zu den 
Windhund-Europameisterschaften führt: Eine bunte Schar von 
Hundefreunden hat sich in dem Ort am Tuniberg eingefunden, um 
die schnellsten Läufer des Kontinents zu ermitteln. Doch nicht alle 
sind mit lauteren Absichten in den Breisgau gereist... Zunächst ver-
schwindet ein kostbarer Greyhound spurlos, schließlich auch ein 
junges Mädchen. Bei ihren Undercover-Ermittlungen stechen zwei 
Detektivinnen in ein Wespennest - skurrile Geschäfte, geheimnisvol-
le nächtliche Begegnungen und schließlich ein Toter im idyllischen 
Mühlbach... 
 
„Ein spannender Regiokrimi, der sowohl mit Versatzstücken des Genres 
als auch mit typischen Freiburger Eitelkeiten spielt...“ (Freiburg Aktuell) 

AnneGrießer, die einige Jahre in Waltershofen gelebt hat, wuchs im 
Odenwald auf, studierte Ethnologie, Volkskunde und Germanistik. 
Nach ein paar Aus� ügen ins seriöse Berufsleben schwingt sie heute 
in Freiburg als Autorin (Kurzgeschichten, Romane, Hörspiele, Thea-
ter), Herausgeberin und Krimi-Entertainerin die Feder und so man-
ches blutige Theaterrequisit. Sie erhielt mehrere Nominierungen 
für den Agatha-Christie-Krimipreis und war Gewinnerin des Afrika-
Kurzgeschichten-Wettbewerbes (Ronald-Henss-Verlag). Sie ist Mit-
glied bei den „Mörderischen Schwestern“ und im „Syndikat“. www.
anne-griesser.de 
 
Der Eintritt zur Lesung kostet 8 € / 6 €. 
 
 

Programm des Naturzentrum 
Kaiserstuhl-Schwarzwald 
Sonntag, 12.10., 14 - 17 Uhr, Naturerlebnispfad Achkarrer 
Schlossberg im Herbst; Rundgang zu Vulkanfelsen, blühender 
Weinbergs� ora, lichten Eichenwäldern und der Schlossruine; Ach-
karren Winzergenossenschaft, 5 € mit Weinumtrunk; 
Achtung Terminänderung: Mittwoch, 15.10., 14 - 17 Uhr, Aus� ug 
in die Welt der Pilze; Kennenlernen der saisonalen Pilze, ihrer Le-
bensweise und Bedeutung für Mensch und Umwelt; Gift- und Spei-
sepilze werden (je nach Vorkommen) thematisiert, sind jedoch nicht 
Schwerpunkt der Exkursion; Gasthaus Lilie im Liliental zw. Ihringen 
und Wasenweiler; kleinen Korb und Messer mitbringen; 6 €; Anmel-
dungen sind keine mehr möglich; für die Warteliste bitte direkt im 
Naturzentrum telefonisch oder per Mail melden; 
 Donnerstag, 16.10., 19:30 Uhr, Bildvortrag „Blauer Pfeil über´m 
Wasser – im Revier des Eisvogels“; begleiten Sie den Vogelkenner 
auf Fotopirsch in die geheimnisvolle Vogelwelt am Bach, mit Einbli-
cken in das Leben des schillernden Eisvogels; Ihringen, Naturzent-
rum Kaiserstuhl am Rathaus, 5 €. 
 
Weitere Infos: Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e. V., 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen, Tel. 07668 7108 80 (Mo + Do 10 - 12 
Uhr), E-Mail: naturzentrum@ihringen.de, www.naturzentrum-kaiser-
stuhl.de. 
 

Schwarzwaldverein Freiburg-Hohbühl e. V. 
Samstag, 11.10., „Heimat- und Wanderakademie Baden-Württem-
berg“, römisch-badische Erlebnistour, Heitersheim; Anmeldung: Frau 
Camphausen, Tel. 0761 38053-23, akademie@schwarzwaldverein.de; 
Sonntag, 12.10., „Gemeinschaftswanderung mit den Freunden 
der CBL“, Rundwanderung um den Weiherkopf: Kreuzweg – Weiher-
felsen – Nonnenmattweiher – Haldenhof – Kälbelescheuer – Sirnitz 
- Kreuzweg; Tre�  8 Uhr, Hbf, Zug Basel; Tre�  mit CBL 9:45 Uhr, Bus-
haltestelle Neuenweg-Kreuzweg; Gehzeit: 4 Std. / 11 km, mittel; mit 
Einkehr; Führung: Karlheinz Schmidt, Tel. 07663 2425; 
Sonntag, 12.10., „Heimat- und Wanderakademie Baden-Würt-
temberg“, Waldbaulehrpfad Badenweiler; Anmeldung: Frau Cam-
phausen, Tel. 0761 38053-23, akademie@schwarzwaldverein.de. 
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 
 
 

Ende des redaktionellen Teils









Milchstr. 9,

Über 25 Jahre

Hausgeräte-Kundendienst
Telefon 0 76 65 / 93 90 18 7 - Fax 93 90 18 9

Günstiger Stundensatz, Fahrauslagen nur 8,00 e

Verkauf - Beratung - Service

AEG & Miele Vertragshändler
Reparaturen von Haushaltsgeräten aller Fabrikate

Manfred Hartmann & Michael Göhrig
Eschenweg 3
79232 March
Telefon 07665-9 39 01 87
Telefax 07665-9 39 01 89

ZIMMERMÄDCHEN
FRÜHSTÜCKSSERVICE

auf 450 euro-Basis gesucht

Rufen Sie an unter Tel. 07665 934399-101

in der Zeit von Mo. - Fr. � 9.00 - 18.00 Uhr

oder info@heuboden.de

HOTEL LANDHAUS BLUM
im Hause Heuboden in Umkirch

Kaufmännischer Mitarbeiter (w/m)
für gewerbl. Objektverwaltung in TZ (20 Std. nachmittags)

zum 01.01.2015 in FR-Hochdorf gesucht.

Mehrj. Berufserfahrung, selbstständige Arbeitsweise, 

sicherer Umgang mit MS-Office.

Frau Herrmann � personal@becker-objektraum.de

Häusliche Pflege für Stufe II und III
Mulerczyk Magdalena

Tel. 0174/7129808, Fax 07664/408584


